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5 minuten
und nicht eine sekunde mehr fuer den kauf meiner neuen sonnenbrille.
mmmh, es scheint als ob ich was gelernt habe, in den letzten monaten und
wochen? wissen, was man will. wissen, was man kann. entscheidungen in 5
atemzuegen treffen. hagakure galore! trotzdem nur ne billigstbrille, aber
"polarized" again. next time, ray ban ... :)
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22 May

Morialta, Mt. Loffy und Livebands:
Gestern noch nen 5 Stunden Hike durch den Morialta Conservation Park
gemacht. Ich weis ja nicht was andere Leute falsch machen, aber ich habe
wieder ohne Ende Roos gesehen und am Ende des Tages Koalas. Der Park
ist in den Adelaide Hills, denoch hat man das Gefuehl direkt im Bush zu sein
(was man ja auch ist).  Netter Tageswalk.

Heute auf den Mt.Lofty hoch, hoch in den Adelhaide Hills. Schoen entspannt
und Buch gelesen. Danach zurueck, Hostel auf Vordermann bringen.
Natuerlich laeuft jetzt seid ner Woche die beste Musik in ganz Adelaide via
herr koenings ipod! alles ist sauber und feinstes Kommunikationsdesign
ersetzt  Wordprintouts an den Waenden :)

Die letzten Tage natuerlich jeden Abend in die Pubs mit den mitreisenden.
Livemusik, Pool  und UK-Soccer. Habe glaube ich noch nie soviel Leute und
Gesichter in so kurzer zeit kennengelernt, wie in dieser Woche. Defintiv: ein
hostel zu schmeissen macht extrem spass (klar putzen nicht, aber
...)Reminder an mich selber:  Vorsichtig sein, und nicht hier haengen bleiben!

Vorgestern dann noch mit melissa (meine quasi-chefin) und ihrer freundin
becky los (Reagge/Dancehall-abend 3 Haeuser weiter. klarkannten die
Gentleman,etc. - wir sind hier in Deutsch-Australien) am Ende mit den
Maedels und ihren Freunden (Locals!) die verschiedensten Clubs in Adelaide
aufgesucht. 

Leider habe ich hier vor Ort letzte Woche Henry Rollins, Nick Cave, Thirsty
Merc, Tori Amos und Idlewild verpasst(immer ausverkauft!).

Mal abgesehen von nicht vorhander Kohle lebe ich im Moment sehr gut.
werde das Geldproblem morgen mal angehen, mich rasieren und wieder nen
Job in der Kueche suchen, bzw in das Design Buero nebenan einlaufen und
rumschaekern. Erst mal fuer Lau arbeiten, dass lieben die auch hier in
Oz(sic!)und dann hoffen, dass sich was ergibt.
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Hahndorf



war die tage mal in Hahndorf, ein "deutsches Disneyland". Sehr bizarr! Da
hier viele deutsche Migranten leben, ist sowas ja zu erwahten. Zu meiner
grossen Freude konnte ich nach Monaten endlich nen Hefeweizen auf Euch
trinken. 

Es war gut, verdammt gut und teuer! Leider haben die beiden Locals es nicht
auf die rReihe bekommen, mich mit dem Weizen zu fotografieren, aber
dafuer haben wir uns dann noch ewig unterhalten.Beide waren sich am
beschweren, dass Sie ja garkeine Bayern seien, sondern die Vorfahren aus
Schlessien etc. kammen, aber Touristen lieben nun mal deutsche Wurst,
deutschen Blasskapellengesang und deutsches Bier in "Steinies".



Nun denn. Heimatgefuehle hatte ich zwar keine, aber denoch ist es schoen
zu erleben, dass viele Leute wirklich an .de interessiert sind und nicht nur an
den klischees. Aus 1 wurden dann 3 Weizen, da die guten Herren mir
welche spendierten (9$ ein Bier!) Gut abgehangen, bin ich dann wieder
zurueck nach Adelaide. Prost!
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19 May

Der 100% Perfekter Pub or the "Grace Emily Hotel"

Gegenuber vom Hostel ist dann noch der "gemuetlichste" Pub hier in
Adelaide (oder sogar in ganz Australiens?), dass "Grace Emily Hotel"
;selbstverstaendlich "Coopers" on Tap (1. Coopers Dark Pale! 2. jetzt auch
endlich nach Monaten des Suchens ein gruenes Coopers Trucker Mesh Cap,
juuuhuu!), Beergarden, Rauchen erlaubt (wir sind jetzt hier in South
Australia, kinners!  verschaerfte rauchgesetze seid 2005!), Kaminfeuer, Jesus,
Maria, Kreuzdeko und DIY, Livebands und Open Mics, echte Fledermaeuse
vor der Tuer plus freundliche (Gitaren)Menschen um die 30 und ein
bezauberndes Indiemaedchen mit Zoepfen und Piercing hinter der Bar. Der
100%ige Pub. Perfekt.
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episode 3: the return of the hostelmanager

eben noch keinen plan und nun 3 tage spaeter, sitze ich hier im "My Place
Backpackers"(ja die brauchen auch ne eigene gute webseite, wer weiss) und
schmeisse die Rezeption und das Hostel zusammen mit Melissa, na Lady
aus Adelaide. 

Warum? Wie das? Die Besitzer sind ab naechste Woche 4 Monate
unterwegs, nach Asien und nach Europa. reisen und ich war zu richtigen Zeit
im richtigen Pub :)

Das ist gut. Das macht spass. Daneben wird dann auch fuer freie Unterkunft
geputzt und Backpacker mit dem Bus(Toyota, ja wieder die verkackte
Gangschaltung, sic!) vom Zug oder Flughafen abgeholt(gib extrakohle).

Das heisst ich habe _freie_ Unterkunft, werde bezahlt (250$ pW) und
"schmeiss nen Hostel"(spassfaktor und leute kennenlernen plus internet, plus
laundry etc). Verdammt gut, das! Wieder auf den letzten Druecker, das!
Gerade noch 125$ in der Tasche gehabt, das! 

01:52:25 - dan - - No Trackbacks TrackBack

14 May

coopers on tap



Adelaide. da bin ich seid heute morgen. bin mit dem "overlander" einem
nachtzug von melle (11 Stunden) aus gefahren, nachdem ich die tage zuvor,
an der great ocean road entlang gereist  bin und eine nacht in den
"grampians" national  park verbracht habe, ein wenig die lust verloren habe,
die weiteren hunderte von km zu hitchhiken. (remember: alleine der staat
victoria ist so gross wie die UK) ausserdem mnit bus auch zu teuer durchs
land zu tuckern, deswegen dann zurueck nach melle und den nachtexpress
genommen (wieder uebernachtung gespart). 

am morgen erstmal fuer eine nacht ins yha eingecheckt. mal ein bisschen
luxus, morgen gehts dann wieder in ein "hauptsache alles unter 20$"
backpackerhostels. 
erster eindruck von adelaide? leider langweilig. in der stadt rumgelaufen,
nach jobs ausschau gehalten, backpackeraushaenge gecheckt , nix. morgen
mal nach "hahndorf", das "deutsche staedtchen" in den adelaide hills (jobs?),
nach geleng (baech-suburb von Adelaide) und vielleicht in den botanischen
garten oder zoo ... 
heute abend noch nen coopers red on tap trinken gehen (l;eider ist die
coopers brewery zu weit weg ohne auto) und dann ins kino "9 songs".
einfach mal wieder ruhe haben. 

die grosse frage bleibt aber jetzt fuer mich: was tun? weiter nach Perth?
Wwoofen auf Kangoroo Island? Ride nach Darwin ...
Wenn Perth was dann? Ohne Geld komme ich ja dann auch nicht mehr
zurueck? Anderseits wwoofen auf Kangoroo Island laeuft auch nicht weg?
Fragen ueber Fragen? Kein Geld, kein Auto, aber totale Freiheit.  Manchmal
kann das auch extrem nerven.

Schauen wir mal was die naechsten Tage bringen.
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06 May

back on track oder wieder auf dem festland gelandet.

so, dankswerterweise wieder auf dem festland (danke, mom!). mit der ferry
zurück. unspannend. tasmanien liegt hinter mir und es war verdammt gut.
was ich nie gedacht hätte.  nicht nur das land, die leute und die natur,
sondern wahrscheinlich gerade die vielen leute und backpacker, die ich
kennengelernt habe, habe das ganze zu mehr gemacht als "abgrasen von
lonley planet highlights". und gearbeitet habe ich jau auch. formtz irgendwie
schon. blöde erkenntniss aber es stimmt. "fruit pickin" hat seinen status
verloren, drecksarbeit, aber macht man halt ohne zu denken, wegen der
kohle. so ist das. auch wenns gerade mal pro stunde 6Euro sind. egal.

ich habe freunde gefunden und mich selber.  dort in den weiten. ich werde
tasmanien defintiv wieder besuchen. zuviel "hikes" noch zumachen und



hobart gefällt mir auch sehr gut, aber für diesmal muss schluss sein.
langsam drängt auch bei mir die zeit. 5 monate noch. nicht mehr soviel.
australien ist immer noch riesig. die "arbeitsseason" in tassie ist vorbei.  es
wird kalt dort und das hauptargument ist das fehlende geld. ich muss wieder
unbedingt arbeit  finden. 

deswegen gehts weiter nach "South Australia", den vierten Bundesstaat den
ich besuchen werde.
[Weiterlesen!]
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gotcha!

shit, jetzt hats mich doch erwischt, obwohl ich es immer wieder versucht
habe (als anständiger "wannabe-aussie" auf reisen gehört sich das so) und
als absolut abartig und eklig abqualifiziert habe. wäre ja noch schöner,
dreckszeuchs. heute vegemite, morgen footy und übermorgen trink ich VB
zum frühstück. aussie galore. no thanks, mate!

doch dann hat es sich schleichend genähert, mich eingekreist, eingelullt und
gar hinterrücks überrumpelt;
ein bisschen aufs sandwich, da unter den käse, hhhmmm 
oder mal mit ner cheese-scroll,  aaahhh
im bush aufs mountain bread unter den tuna und den salat, muuaahh

ich bekenne hiermit  öfentlich:  ich bin vegemite-abhängig.

good on ya mate!
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myOverland.com.au
meine gesammelten notizen zum und auf dem overlandtrack 2005, cradle
mountain-lake st. claire-nationalpark, tasmanien, australien

15/4/2005, Devenport to Cradle Valley/Kitchen Hut

km gelaufen: 8km
berge: keinen

Endlich gehts los. nach wochen der vorbereitung und der überlegungen
endlich richtung Cradle Mountain-Lake St.Claire National Park. Meine
gesamte Ausrüstung habe ich auf dem Rücken und beste Schuhe an den
Füssen. das war ja auch mein letzter Punkt (danke mom, danke anna).
durch die vielen gespräche mit eric und pieter bin ich gespannt, ob der
"overland"-track nicht wirklich "overrated" ist. irgendwie haben wir alle das
gefühl.  mal schauen.
habe genug essen für 10 tage dabei und bis zur scheisse-schaufel (im bush
heisst es 100m vom trail  oder camping-ground weggehen und loch buddel 
…) alles dabei. leider ist mein schlafsack nur 3-season, könnte kalt werden
und mein zelt ist dreck aus dem k-mart, aber habe leider kein geld mehr für
besseres gear. wird schon gehen.

heute morgen mich selber gepusht und mit 25 $ los. nichts. bedeutet also
hitchhiken. habe ich vorher auch noch nicht gemacht. aber genau deswegen
muss man es einfach machen, denke ich mir so. wie fast alle dinge im
leben. einfach machen. wird schon. meist leichter alles als man denkt, so
irgendwie. [Weiterlesen!]
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